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Vorwort

Seit Erscheinen der 2. Auflage sind wiederum mehr als fünf Jahre vergan-
gen, gemessen an dem mehr als hundertjährigen Bestehen des Rechts der 
Energiewirtschaft ein kurzer Zeitraum; dennoch haben sich seitdem die 
Dinge in einer für die Branche immensen Geschwindigkeit rasant weiter-
entwickelt, die eine Überarbeitung der 2. Auflage erforderlich gemacht 
haben. Gleichwohl hat sich die bisherige Gliederung bewährt und wurde 
daher weitgehend beibehalten.
Die Liberalisierung der Strom- und Gasmärkte ist ein gutes Stück voran-
gekommen, z.T. haben sich vom Typus her völlig neue Marktteilnehmer 
etabliert. 
Der ordnungspolitische Rahmen hat sich weiter verändert. Auslöser hier-
für waren die Reaktorkatastrophe in Fukushima am 11.3.2011 sowie das 
3. EU-Binnenmarktpaket Strom und Gas vom 13.7.2009. Folge war u.a. 
eine weitere Novellierung des Zweiten Gesetzes zur Neuregelung des 
Energiewirtschaftsrechts mit Wirkung zum 4.8.2011.
Die Änderungen betreffen die Regelungen zum Unbundling, zur Re-
gulierung und zum Verbraucherschutz; auch die regulierungsrechtliche 
Spruchpraxis der Behörden und die diesbezügliche Rechtsprechung sind 
zwischenzeitlich regelrecht „explodiert“. Im Zusammenhang mit dem 
insgesamt am 4.8.2011 in Kraft getretenen komplexen Energiepaket dient 
das Netzausbaubeschleunigungsgesetz für Übertragungsnetze (NABEG) 
der Beschleunigung des im Zuge der Energiewende mit mehr als 4.000 km 
„Stromautobahnen“ für notwendig befundenen Netzausbaus. Unterstützt 
werden soll damit das ebenfalls noch neue Gesetz zum Ausbau von Ener-
gieleitungen (EnLAG) vom 21.8.2009.
Ferner ist hinzuweisen auf die erneuten Novellierungen des Kraft-Wärme-
Kopplungs-Modernisierungsgesetzes (KWKModG) und des Gesetzes für 
den Vorrang Erneuerbarer Energien (EEG) sowie das Energiedienstleis-
tungsgesetz (EDLG) vom 4.11.2010 und das Gesetz zur Errichtung eines 
Sondervermögens „Energie- und Klimafonds“ (EKGF) vom 8.12.2010.
Ohne die großartige inhaltliche Unterstützung von Frau Rechtsreferen-
darin Julia Riedle, Herrn Dipl.-Jur. Vincent Pál und Herrn Dipl.-Jur. 
Pashalis Tzellos wäre die rechtzeitige Erstellung der vorliegenden Auflage 
nicht möglich gewesen, dafür danken wir Ihnen ganz herzlich. Nach-
wirkender Dank aus der Mitarbeit an der Vorauflage gebührt weiterhin 
Herrn Rechtsanwalt Dr. Wolf Templin sowie Frau Dipl.-Ing. Antje Werk, 
Richterin am LG Berlin.



VI	 Vorwort

Für kritische Anregungen danken wir den Rechtsanwälten Herrn Dr. 
Jost Eder, Herrn Dr. Klaas Bosch, Herrn Marcel Dalibor, Herrn Dr. 
Christian Dessau, Herrn Dr. Peter Gussone, Herrn Dr. Holger Hoch, 
Herrn Dr. Markus Kachel, Frau Anna Lesinska, Herrn Niko Liebheit, 
Herrn David Prang, Herrn Daniel Schiebold, Herrn Michael Schnelle und 
Frau Dr. Miriam Vollmer sowie allen Rechtsanwälten bei BBH. Beson-
derer Dank für die Mitarbeit bei Aktualisierungen und die redaktionelle 
Überarbeitung gebührt unseren Dipl.-Wirtschaftsjuristinnen (FH) Arlett 
Steinhöfel und Katja Seidel sowie Frau Hannelore Köhler und Frau Elisa 
Stern.
Auch für die 3. Auflage gilt: Alle wichtigen Gesetze, Verordnungen und 
sonstigen Regelwerke sind abgedruckt in den dtv-Texten Energierecht, 
München 2012. Unsere Bitte und zugleich Dank vorab an Sie, liebe Leser, 
betreffend Übermittlung von Kritik, Anregungen sowie die Überlassung 
gerichtlicher und behördlicher Entscheidungen, welche im Rahmen der 
Bearbeitung der sicherlich unvermeidbaren 4. Auflage Berücksichtigung 
finden könnten, möchten wir gerne aufrecht erhalten. Bitte wenden Sie sich 
hierfür an christian.theobald@bbh-online.de sowie Becker Büttner Held, 
Magazinstr. 15–16, 10179 Berlin bzw. TheobaldConsulting, Schmidt-Ott-
Str. 21, 12165 Berlin.

Berlin, im Dezember 2012	 Dr. Christiane Nill-Theobald
	 Prof. Dr. Christian Theobald
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